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Abendmahl für Kinder S. 11

Aurel erzählt seineGeschichtemit der Bibel S. 7

Großes Kino S. 13



An(ge)dacht

kennen Sie dieses Bild schon? Ich
jedenfalls habe es schon oft gesehen. Und
doch muss ich immer wieder ganz genau
hinschauen, auch das andere Gesicht zu
sehen. Das gilt auch für die Menschen um
uns herum. Wenn man einem
Menschen begegnet, sieht
man ein bestimmtes
Gesicht. Ein fröhliches.
Ein trauriges. Ein zor-
niges. Ein entspann-
tes. Ein zugewandtes.
Je länger man sich
kennt, desto mehr
Gesichter siehtman
im Anderen.
Ob flüchtige Begeg-
nung oder jahre-
lange Bekannt-
schaft: Man kann nie
alles sehen.
Stellen Sie es sich
anders herum vor:
Was sehen andere in
Ihnen? Welches Gesicht zeigen
Sie gern? Welches verstecken Sie
lieber? Dabei tut es doch so gut, wenn
jemand bewundernd feststellt: „Mensch,
so habe ich dich ja noch nie gesehen! Ich
wusste gar nicht, was alles in dir steckt!“
Ebenso gut tut es, wenn man sich nicht
verstecken muss, sondern zeigen darf, wie
man wirklich ist. Doch das braucht
Vertrauen.
Das Bibelwort für das Jahr 2023 lautet:

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“

(1. Mose 16,23). Diesen Satz spricht die
ausgestoßene Hagar. Lesen Sie selbst
einmal die ganze Geschichte in der Bibel.

Liebe Gemeinde,
Was haben die anderen
in ihr gesehen?
Was sieht der Engel Gott in ihr und was
bewirkt das in ihr? Finden Sie sich vielleicht
sogar selbst in der einen oder anderen Person

dieser Geschichte wieder?
Gott – das ist jedenfalls meine

persönliche Erfahrung – sieht
mir mitten ins Herz. Auf
eine Weise, die es mir
ermöglicht, Vertrauen
zu fassen und mich
im Gebet zu öffnen.
Ihm darf ich auch
diese Gesichter von
mir zeigen, die
andere nicht sehen
wollen, können oder
sollen. So darf ich
mich auch selbst
gnädiger anblicken. Das

tut gut und befreit. Mit
dieser Erfahrung versuche

ich, auch meine Mit-
menschen mit anderen Augen zu

betrachten.
Falls Sie noch einen Vorsatz für das neue
Jahr – oder zumindest die Fastenzeit –
suchen: Versuchen Sie doch selbst einmal,
immer ein neues Gesicht in Ihren
Mitmenschen zu erkennen. Und wenn es
Ihnen auch mal schwerfällt, machen Sie
sich bewusst, dass Gott mehr sieht. Und
versuchen Sie selbst so vertrauenswürdig
zu sein, dass Ihr Gegenüber auch mal ein
neues Gesicht zeigen kann.
Mit herzlichen Segenswünschen für das
neue Jahr,

Ihr Pfarrer Friedemann Groß



26.02. 1. Sonntag Passionszeit Gottesdienst
Pfr. Groß10.00 Uhr

26.03. Judika Gottesdienst
Pfr. Groß10.00 Uhr

19.03. Lätare Gottesdienst
Pfr. Groß10.00 Uhr

25.03. AbendBrot (Abendandacht)
Andachtsteam17.00 Uhr

12.03. Okuli Gottesdienst Familienkirche
Heike Meisel, Heike Koch (S. 11)16.00 Uhr

Kleine Herde
(0-5 J.)

Thomaskirche Abendmahl

Kirchenkaffee Familiengottesdienst

05.03. Reminiszere Gottesdienst mit Chor
Pfr. Arnold, Verabschiedung Ch. Kress10.00 Uhr

22.02. Aschermittwoch Gottesdienst mit Ascheritus
Pfr. i.R. Dr. Führer18.00 Uhr

19.02. Estomihi Gottesdienst mit Flötenkreis
Pfr. Krönert10.00 Uhr

02.02. Lichtmess
Pfr. Groß, Pfr. i.R. Dr. Führer18.00 Uhr

03.02. Andacht Elbwiesenhof
Pfr. Groß10.00 Uhr

05.02. Septuagesimae Familiengottesdienst (Kinderabendmahl)
Pfr. Beulich, Fr. Meisel, GP (siehe S. 11)10.00 Uhr

01.02. Andacht Haus Vincenz von Paul
Pfr. Gehrke19.00 Uhr

12.02. Sexagesimae Gottesdienst
Pfr. Arnold10.00 Uhr

3Gottesdienste

17.02. FeierAbend Abendandacht
Andachtsteam19.00 Uhr

Nazarethkirche

Kleine Herde &
Bibelentdecker
gemeinsam

Bibelentdecker
(Schulkinder)

03.03. Andacht Elbwiesenhof
Pastor Kühn10.00 Uhr

08.03. Andacht Haus Vincenz von Paul
Pfr. Groß19.00 Uhr



5GottesdienGottesdienste4 Bibelleseplan4

Montag
02 Jesaja

7,1-9

März 2023
Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

01 Jesaja
6,1-13

03 Jesaja
7,10-25

04Psalm
44

07 Römer
7,14-25

08Römer
8,1-11

06Römer
7,7-13

12 Psalm
10

14 Römer
9,1-5

15 Römer
9,6-13

13
13

Römer
8,31-39

19 Psalm
84

21 Römer
11,1-10

Römer
11,11-16

2220Römer
10,16-21

03Römer
6,12-23

02Römer
6,1-11

10 Römer
8,18-25

11 Römer
8,26-30

09Römer
8,12-17

17 Römer
9,30-10,4

18 Römer
10,5-15

16 Römer
9,14-29

24 Römer
11,25-32

25 Römer
11,33-36

26 Psalm
69,1-16

27 Matthäus
26,1-16

28Matthäus
26,17-30

29Matthäus
26,31-35

23 Römer
11,17-24

31 Matthäus
26,47-56

30Matthäus
26,36-46

01 Römer
5,12-21

04Römer
7,1-6

05Psalm
25

Bibelleseplan
zum Abhaken

Montag
02 Jesaja

7,1-9

Februar 2023
Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

01 Jesaja
6,1-13

03 Jesaja
7,10-25

04Psalm
44

02Genesis
17,15-27

08Genesis
19,30-38

10 Genesis
22,1-19

11 Genesis
23,1-20

09Genesis
21,1-21

15 Römer
1,16-17

17 Römer
2,1-16

18 Römer
2,17-29

16 Römer
1,18-32

22 Römer
3,21-26

24 Römer
4,1-12

Römer
4,13-25

2523 Römer
3,27-31

06Genesis
19,1-14

07 Genesis
19,15-29

13 Römer
1,1-7

14 Römer
1,8-15

12 Psalm
61

20Römer
3,1-8

21 Römer
3,9-20

19 Psalm
60

27 Römer
5,1-5

28Römer
5,6-11

26 Psalm
64

01 Genesis
17,1-14

03Genesis
18,1-15

04Genesis
18,16-33

05Psalm
62

Monatsspruch Februar:
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. Gen 21,6 (E)

Monatsspruch März:
Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? Röm 8,35 (E)



TagespflegeBodenbacherStr. 24
Ein Beitrag von Anka Velde, Geschäfts-
führerin der Ökumenischen Seniorenhilfe
Dresden e.V.
Am 08. Januar 2023 wurden die neuen
Räumlichkeiten für unsere Tagespflege der
Ökumenischen Seniorenhilfe übergeben. In
hellen und freundlich gestalteten Räumen
auf der Bodenbacher Straße können nun
täglich bis zu zwölf Gäste Gemeinschaft
erleben, einen schönen Tag verbringen,
miteinander lachen und unterschiedlichen
Beschäftigungen nachgehen.
In enger und sehr guter Zusammenarbeit
mit der Kirchgemeinde ist es behutsam
gelungen, aus den ehemaligen Räumen der
Gemeinde eine angenehme Atmosphäre
für die Tagespflegegäste zu schaffen.
Wir werden mit unseren vier Mitarbeitern
dafür sorgen, dass Sie oder Ihre
Angehörigen sich wohlfühlen. Wenn es uns
gelingt, den Angehörigen tagsüber Zeit zur
Regeneration zu verschaffen, damit Kraft
und Energie getankt werden kann, um die
anspruchsvolle Aufgabe der Betreuung zu
Hause zu bewerkstelligen, haben auch wir
einen Teil dazu beigetragen, dass die
Menschen so lange wie möglich zu Hause
verbleiben können und nicht ins Heim
müssen.
Wir sind von Montag bis Freitag von 08:30
Uhr bis 16:30 Uhr für Sie und/oder Ihre
Angehörigen da und beraten Sie zu
unserem Angebot. Rufen Sie uns unter der
Telefonnummer 27216660 gern an.

Ich grüße Sie herzlich, Ihre Anka Velde

Wie es weitergeht
Wir sind froh und dankbar, dass das
Bauvorhaben nun abgeschlossen werden
konnte. Dieses ist Teil des Gesamt-
konzeptes mit dem Anbau an der
Thomaskirche. All das wäre für die
Gemeinde nicht umsetzbar gewesen ohne
den Nachlass von Frau Dr. König. Ihr und
allen, die für das Projekt gespendet haben,
sei hiermit nochmals ganz herzlich
gedankt. Mögen die Senioren in unserer
Gemeinde auch eine geistliche Heimat
finden.

In diesem Jahr geht das Bauen weiter. Nun
sollen die leerstehenden Wohnungen im 1.
OG sowie die Fassade der Bodenbacher Str.
24 saniert werden. Wenn das vollendet sein
wird, voraussichtlich im Herbst ´23, sind
erst einmal alle großen Bauvorhaben
abgeschlossen.

Baustellen 5



Spendenaufruf
Kirchennachrichten
In diesen Seiten, die Sie gerade in der
Hand halten, stecken viele Stunden
(ehrenamtliche) Arbeit und Liebe zum
Detail. Mit großer Sorgfalt setzen wir die
zugearbeiteten Texte, die die engagierten
Autorinnen und Autoren uns zukommen
lassen. Wir versuchen, das neue Layout
immer weiter zu verbessern, damit alle
Neuigkeiten aus der Gemeinde leserlich
und optisch ansprechend bei Ihnen
ankommen. Wir tun das gerne und aus
Überzeugung.
An dieser Stelle auch ein besonderer Dank
an alle Lektorinnen und Lektoren, die - oft
auch kurzfristig - das Korrekturlesen
übernehmen. Ohne Sie sähen wir hier viele
Enten herumgackern.
Die Druckkosten bleiben jedoch ein
monatlicher Faktor, an dem nicht viel zu
rütteln ist. Dafür sind wir auch auf Ihre
Spenden angewiesen, da die jährlich
eingeplanten Mittel immer nur einen Teil
der Kosten decken.
Wir freuen uns daher über Ihre
Unterstützung in Form einer Geldspende.
Auch kleine Beträge helfen uns und Ihrer
Gemeinde.

Bankverbindungen
Kassenverwaltung Dresden - Bank f. Kirche
u. Diakonie LKG Sachsen
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: RT 0909 /
Oeffentlichkeitsarbeit

Karla Groß im Namen des Teams

Impressum Kirchennachrichten
Hrsg.: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden - Gruna-Seidnitz (V.i.S.d.P.),
E-Mail: redaktion@kirche-gruna-seidnitz.de
Druckerei: Druckerei & Verlag Hille, Dresden
Auflage: 2.500 Stück
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: So., 05.03.2023
Weitere Informationen im Internet:
www.kirche-gruna-seidnitz.de

In eigener Sache6
Abschied von Kantorin Kress
Liebe Gemeinde,
ab März werde ich meinen Kantoren-Dienst
in der Kirchgemeinde Gruna-Seidnitz
beenden.
Ich bin dankbar für die vielen netten
Menschen, die ich hier kennenlernen durfte.
Die musikalische Arbeit in der Gemeinde
erfüllte mich wirklich und bereitete mir
Freude. Ich habe mich schnell in der
Gemeinde wohlgefühlt, dafür ist jedes nette
Wort oder Geste von Ihnen verantwortlich,
danke dafür! Besonders wuchs ich
zusammen mit den musikalischen Gruppen,
die ich leiten durfte. Posaunenchor, Chor,
Kurrende und Vorkurrende machten mir die
Entscheidung nicht leicht, nun zu gehen. Es
fällt mir wirklich schwer. Ich werde die vielen
schönen Erlebnisse mit euch in unserer
Gemeinde nie vergessen.

Alles Gute und bestimmt mal bis bald,
Charlotte Kress

Mit guten Wünschen für die
Zukunft
Wir bedauern die Entscheidung von Frau
Kress sehr, haben aber viel Verständnis
dafür und wünschen ihr alles Gute und
Gottes Segen für ihren weiteren
beruflichen und privaten Weg.
Frau Kress wird am Sonntag, dem 05.03. im
Gottesdienst verabschiedet.

F. Groß
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von Aurel Grüttner

Im Dezember 2020, mitten im Lockdown,
kommt Aurel, damals 10 Jahre alt, auf die
Idee, die Bibel in der Einheitsübersetzung
durchzulesen. Sieben Monate später,
inzwischen 11 Jahre alt, hat er es
tatsächlich geschafft. Ich als seine Mutter
stelle ihm zu seinem Projekt ein paar
Fragen:

Wie bist Du auf die Idee gekommen, die
Bibel durchzulesen?
Es hatten plötzlich alle Bibliotheken
geschlossen und es gab einfach keinen
neuen Lesestoff für mich. Am Anfang habe
ich mich gefragt, schaffe ich das überhaupt
in diesem Leben? Die Bibel, die ich gelesen
habe, hatte 1.167 A4-Seiten. Man braucht
einen riesigen Dickkopf, wenn man wirklich
jeden Vers und jedes Wort gelesen haben
will.

Was hat Dich beim Lesen überrascht?
Dass Jesus nochmal 500 anderen
Menschen als nur seinen Jüngern
erschienen ist nach seiner Auferstehung
und den Aposteln. Außerdem habe ich
mich gefreut, unsere Taufsprüche zu
entdecken.

Wem würdest Du das Lesen der Bibel
empfehlen?
In der Bibel gibt es praktisch für jeden
Geschmack etwas. Allerdings kann man
schon mal hängen bleiben, z.B. in den
Lehrbüchern oder bei der Aufzählung der
Stammbäume. Für mich waren die
Beschreibungen in Exodus, wie denn das
Offenbarungszelt gebaut wurde, auch ein
klein wenig langweilig.
Prinzipiell würde ich aber sagen, es gibt
spannenden Stoff für wirklich jeden, aber
auch für jeden Stoff, wo er hängen bleibt.

Würdest Du sagen, dass man die Bibel
auch lesen kann, wenn man kein Christ
ist?
Die Bibel ist ein sehr großes, langes und
inhaltsreiches Buch und der Grundstock
des Christentums. Wenn man jetzt kein
Christ ist und nicht so mit Gott vertraut und
so, kann es schwierig sein. Allerdings gibt
es auch reichlich viel zu entdecken, wenn
man kein Christ ist. Wer weise sein will, hat
das Weisheitsbuch und die Lehrbücher.
Für Leute, die es spannend mögen, gibt es
auch Berichte von kriegerischen Ausein-
andersetzungen. Im Neuen Testament gibt es
die interessanten Vorstellungen der Urkirche
oder auch die Offenbarung, die ist ziemlich
anspruchsvoll, ich würde sie mal als
sinnbildliche Voraussage bezeichnen, das
ist auch sehr spannend. Man müsste
vielleicht in ähnlichem Stil geschriebene
Literatur schon vorher einmal gelesen
haben, um das zu verstehen.

Hattest Du beim Lesen manchmal
Verständnisprobleme?
Ja, das kam vor. Bei der Offenbarung habe
ich mich immer gefragt, was das Lamm ist,
bis schließlich die Erklärung kam, dass das
Jesus ist.

Neue Reihe!
Sie möchten Ihre
Geschichte teilen?
Dann schreiben
Sie uns an
redaktion@
kirche-gruna–
seidnitz.de.

MeineGeschichtemit der Bibel
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Würdest Du Jesus, wenn er wieder kommt,
gerne etwas fragen?
Nein, ich würde ihm nur einfach
zuschauen.

Mit welcher Person aus der Bibel würdest
Du Dich gerne anfreunden?
Mit Mose könnte ich mich anfreunden, ich
vermute nämlich, dass der auch viel
gelesen hat.
Wenn ich könnte, würde ich auch gerne
mal den Engeln begegnen, die Abraham
begegnet sind und sie fragen, wie es denn
im Himmel so ist.

Findest Du, man sollte die Sprache der
Bibel auch für größere Kinder
vereinfachen?
Vor der eher altertümlichen Sprache sollte
man keine Angst haben, denn sie verleiht
dem, was erzählt wird, etwas Erhabenes.
Die Sprache der Bibel ist viel erhabener als
unsere üblichen Formulierungen. Ich
würde mich davon herausfordern lassen,
denn sonst vergeht vielleicht genau diese
Erhabenheit, die zu den Inhalten passt.

Hast Du auch Freunden von Dir, die keine
Christen sind, davon erzählt, dass Du die
Bibel durchliest?
Ja, in meiner Klasse habe ich davon erzählt.
Die haben gesagt: oh, krass.

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Womit kann man gut beginnen, wenn man
in der Bibel lesen will?
Ich denke, die Berichte von David sind gut
geeignet oder die Lektüre der
Welterschaffung. Da ist auch diese alte
Sprache gut verständlich. Die Apostel-
geschichte ist auch ein spannender
Geschichtsbericht. Die Evangelien sind
dann der Grundstein des Christentums. Die
Briefe des Paulus gehören zu diesem
Grundstein, denke ich, auch dazu. Paulus
ist am Anfang ein ziemlich gemeiner
Christenfänger, der die Christen gefesselt
nach Jerusalem geschleppt hat und danach
wird er zu einem der Apostel, wobei er sich
selbst als so eine Art Missgeburt
bezeichnet, wegen seiner Anfänge.

Hat das Lesen der Bibel etwas in Dir
verändert?
Aus der Bibel kann man eine gute
Unterscheidung von Gut und Böse
mitnehmen. Mal als Bild gesprochen: der
Schutzwall vor dem „Nicht-an-Jesus-
glauben“ in mir, ist jetzt nicht mehr nur aus
Holz, sondern aus Stein. Mir kommt jetzt
alles glaubwürdiger vor.

Was hat Dich sonst noch beschäftigt?
Wie anders die Zeit war, in der Jesus lebte.
Ich wünsche mir sehr, dass Jesus
wiederkommt, während ich am Leben bin.
Damals war es ja richtig gefährlich, zu Jesus
zu gehören, da hätte ich mich vielleicht nur
so wie Nikodemus getraut, heimlich.

Mir ist auch aufgefallen, dass man mit der
Bibel auch andere Bücher viel besser
verstehen kann. Ich sage nur: die Reihe
„Narnia“. Da ist ja die Bibel die Grundlage.
Narnia ist so eine Art Offenbarung, die
nicht so in der Bibel steht, aber darauf
aufbaut.

Wir, das Team der Öffentlichkeitsarbeit, danken Aurel und seiner Mutter vielmals für die
Offenheit unddie interessanten Einblicke.Wir freuen uns auch auf IhreGeschichte!
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Fr., 09.06. - So., 25.06.

Abenteuer, Spaß und Tiefgang. Mal ehrlich,
Kirche hat viele tolle Angebote für Kinder,
Jugend, Familien und Senioren. Alle
anderen müssen manchmal ganz schön
suchen. Hier wirst du fündig!
Du bist zwischen 25 und 55 Jahre alt, hast
Lust, mit Gleichgesinnten Abenteuer zu
erleben und auf dem Weg und am
Lagerfeuer deine Fragen an die Welt, das
Leben und Gott auf Augenhöhe zu
besprechen? Wir, Uli Langklotz und
Friedemann Groß, freuen uns auf dich!

Wanderabenteuer für Erwachsene in Lappland, Schweden

Anmeldung über friedemann.gross@evlks.de.
Fragen auch an Uli Langklotz:
kleenerjeti@gmx.de.

Wir laden ein zum Vorbereitungstreffen
am Lagerfeuer bei Friedemann im Garten,
wo wir uns als Team kennenlernen und alle
Fragen klären werden.

* Finanzielle Unterstützung auf Anfrage
möglich. Einfach vertrauensvoll an
Friedemann Groß wenden.

Bild von jcomp auf Freepik

• 180 km zu Fuß von Klimpfjäll nach
Välsjöbin
•max. 12 Teilnehmende
• 700 Euro all inclusive (An- und Abreise,
Unterkunft (v.a. im Zelt), Verpflegung,
Reiseleitung)
• Anmeldung bis 28.02.2023
•Vorbereitungstreffen: 24.02, 19 Uhr
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Kommende Veranstaltungen
(eine Auswahl zum Vormerken)

Februar
12.-15.02. Kinderbibeltage in Kleinzschachwitz
10.02. Spieleabend in Seidnitz

März
16.-19.03. Konfirmandenrüstzeit

April
01.04. Osterbasteln
13.-16.04. Kinderrüstzeit
13.-16.04. JG-Rüstzeit
26.04. Begrüßungsabend für Zugezogene
30.04. Konfirmation

Mai
18.-21.05. Jubiläum Posaunenchor

Juni
02.-04.06. Gemeinderüstzeit – für Jung und

Alt in Lückendorf
07.-11.06. Evangelischer Kirchentag
09.06. Hofmusik Seidnitz
09.-25.06.Wanderabenteuer in Schweden für

Erwachsene

Juli
02.07. Gemeindefest
14.-18.07. Rüstzeit in Triefenstein

September
02.09. Hofmusik Seidnitz
16.09. Gottesdienst in den Felsen im

böhmischen Mseno
17.09. Jubelkonfirmation

Oktober
01.10. Erntedank
08.-13.10. Konficamp
17.-19.10. Seniorentage

November
10.-12.11. oder 17.-19.11. Begegnung mit
Partnergemeinde in Braunschweig

Gemeinderüstzeit in
Lückendorf
Fr., 02.06. - So., 04.06.

Ein langes Wochenende mit einem
spannenden Programm. Viele unter-
schiedliche Menschen, die man richtig
kennenlernt. Ein Zentrum in der schönen
Oberlausitz. Spiel, Spaß und Gesang. Und
Gott. Gemeinderüstzeit eben.
Egal, ob schon alter Hase oder auf der
Suche nach neuer Inspiration, du bist hier
genau richtig. Erfahre zusammen mit uns,
was Gemeinde bedeutet.
Halte dir am besten schon mal den Termin
frei. Genauere Infos zu Fahrt und Kosten*
kommen in einer der nächsten
Kirchennachrichten.
Wir freuen uns auf jeden Fall schon auf die
gemeinsamen Tage mit dir!

*Bezahlbar wird es sein – und wenn nicht,
dann findet sich ein Weg, keine Sorge!

Veranstalter: Kirchgemeinde Dresden
Gruna-Seidnitz
Ausführliche Informationen folgen hier
und auf kirche-gruna-seidnitz.de oder auf
Anfrage durch das Pfarramt Dresden-
Gruna-Seidnitz.

Foto: ev-bildungsstaette-lueckendorf.de
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Abendmahl feiern mit Kindern
Mehrfach wurde bereits darüber berichtet,
dass in unserer Gemeinde auch Kinder das
Heilige Abendmahl empfangen dürfen. Nun
ist eine Gruppe zusammengekommen, die
einen Vorbereitungskurs absolviert. Im
Familiengottesdienst am 5. Februarwerden
diese Kinder das erste Mal am Abendmahl
teilnehmen. Feiern Sie dieses Ereignis
gemeinsam mit uns. Wir freuen uns über
Ihr zahlreiches Erscheinen!

Kinderfahrt in den Osterferien 2023
Wir laden alle Kinder der 1. bis 6. Klasse ein:
Vom 13. – 16. April erleben wir schöne Tage
im Rüstzeitheim in Rosenthal. Nähere
Informationen folgen.
Wer sein Kind schon auf die Vormerkliste
setzen lassen möchte, schreibt bitte eine E-
Mail an: Heike.Meisel@evlks.de

JG-Rüstzeit Rathewalde
In den Osterferien geht es für alle
Jugendlichen (ab 2. Konfi-Jahr) unserer
Gemeinderegion Dresden-Ost und Gruna-
Seidnitz ins Elbsandsteingebirge zur JG-
Rüstzeit. Wir werden die Gegend erkunden,
spielen, singen und uns mit einem
spannenden Thema beschäftigen. Ihr seid
vom 13. bis 16. April herzlich eingeladen,
dabei zu sein. Weitere Informationen und
Anmeldung unter: katja.koloska@evlks.de.

Save the date! Bastelnachmittag
Sa., 01.04., 15 – 18 Uhr, Seidnitz

Kinder, Familien& Jugendliche
Kinderbibeltage im Februar
So., 12.02., Familiengottesdienst Stephanus-
kirche Zschachwitz (Meußlitzer Str. 113,
01259 Dresden)
Mo., 13.02. - Mi., 15.02.2023, 9 - 15 Uhr
Bibeltage (Winterferien, 1.-6. Klasse)
„Komm, wir suchen einen Schatz“ und wir
hoffen, dass wir diesen auch wirklich finden,
wenn wir gemeinsam singen, spielen, basteln,
erzählen, hören.
Anmeldezettel: in der Christenlehre bzw.
beim Kindersamstag, als Auslage in allen
Gemeindeteilen und zum Ausdrucken auf
der Homepage.

Gemeindepädagoginnen Heike Meisel,
Simone Pohlink und Heike Koch

Spieleabend in Altseidnitz
Fr., 10.02., 16.30 Uhr, Seidnitz
Thema: Kartenspiele. Klassiker wie Rommé,
Canasta oder Uno gehören dazu und
vielleicht findet sich auch eine Skat-
Runde? Bitte bringt eine Kleinigkeit für das
Büffet mit.

Foto: freepik.com

Familienkirche
So., 12.03., 16 Uhr
Das neue Gottesdienstformat "Familienkirche"
hat mit einer Länge von ca. 30 Minuten vor
allem Familien mit jüngeren Kindern im
Blick. Anstelle einer Predigt erleben wir
eine Geschichte aus der Bibel, singen
Lieder und laden zum Mitmachen ein. Nach
dem Gottesdienst ist Gelegenheit, bei Saft
und Keksen miteinander ins Gespräch zu
kommen oder zu spielen. Wir freuen uns
über kleine Kuchen- oder Keksspenden.

Bild: marymarkevich auf freepik.com



Veranstaltungen12
Eva – Treff

„Du bist ein Gott, der mich sieht“
Di, 09.02., 19.00 Uhr, Altseidnitz 12

Der Vers aus dem Buch Genesis steht als
biblische Losung über dem Jahr 2023.
Zu Gast bei uns: Pfarrerin Knepper von
unserer Schwesterkirchgemeinde Dresden-
Ost. Herzliche Einladung dafür.

„Missionstätigkeit von Frauen – gestern
und heute“
Di, 28.03., 19.00 Uhr, Altseidnitz 12
Zu Gast bei uns:
Wir freuen uns auf Antje Lanzendorf,
Leiterin der Öffentlichkeitsarbeit im
Evangelisch-Lutherischen Missionswerk
Leipzig e. V.

Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.

Männerstammtisch
Mo., 06.02. & 06.03., 19.00 Uhr, Altseidnitz 12
Im Männerstammtisch gibt es dieses Jahr
das Jahresthema "Unsere persönlichen
Lieblingsverse in der Bibel"

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Ein Jahr die Bibel neu
entdecken.
Gesprächsabend.

Mo., 06.02., 19.30 Uhr, Gemeinderaum
Altseidnitz 12
Wie schnell verlieren wir die Übersicht in
dieser komplexen Welt und fühlen uns
vielleicht selbst übersehen mit unseren
Fragen, Zweifeln, Sorgen und Sehnsüchten.
Da tut die Jahreslosung 2023 gut, die in
vollem Zutrauen sagt:
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (Gen
16,13)
Pfarrer Friedemann Groß wird uns
hineinnehmen in den Austausch, was es
heißt „angesehen“ zu sein und wozu diese
Gewissheit Stabilität und Kraft geben kann
im neuen Jahr.
Wir laden Sie alle dazu herzlich ein. So
bekommen wir uns gegenseitig in den Blick
und finden eine erweiterte Sicht auf das,
was vor uns liegt.

Im Namen der Gesprächskreis -
Vorbereitungsgruppe

Ursula Richter



April - Mai 5Dies & Das 13
Nachhaltiges
Orientierung beim Einkauf
Kennen Sie das auch? Sie stehen vor dem
Regal im Geschäft und fragen sich, welches
der vielen verschiedenen Produkte Sie
nehmen sollen. Das Billigste? Oder ist das
etwas Teurere nicht doch vielleicht besser?
Welches ist gesünder? Welches hat weniger
Schadstoffe?

Mit dem ÖkoTest-Magazin gibt es eine
Zeitschrift, die seit vielen Jahren die
unterschiedlichsten Produkte untersucht
und die Testergebnisse anschließend
veröffentlicht. Das Etikett „ÖkoTest: Gut
oder Sehr gut“ bietet somit eine gute
Orientierung beim Einkauf. In der
Zeitschrift selber werden die Tests
ausführlich erläutert. Interessant ist dabei,
dass es oft auch preiswertere Alternativen
(z.B. Eigenmarken) gibt, die bessere
Inhaltsstoffe als andere haben. Außerdem
gibt es immer wieder Hersteller, die
aufgrund der Testveröffentlichung ihre
Produkte ändern.
Wer ein Ökotest-Magazin durchblättern
will, kann sich gern bei uns (Familie
Hermann/ Tel. 2188955) melden. Vielleicht
ist es ja auch eine nette Geschenkidee!

Tipp: Wer mit einem Smartphone
unterwegs ist, dem bieten die Apps Toxfox
und CodeCheck eine gute Orientierung.
Toxfox wurde vom BUND entwickelt. Sie
hilft, Kosmetik- und Alltagsprodukte auf
Schadstoffe zu prüfen. Die App Codecheck
prüft darüber hinaus auch Lebensmittel.

Bild von jcomp auf Freepik

Großes Kino
Filme in Thomas 03.02. & 10.03. ab 19:30
Als nächsten Film in unserer Reihe „Filme
in Thomas“ zeigen wir am 03.02.2023
„Klang der Stille“.
Zum Inhalt: Im Wien von 1824 arbeitet der
fast vollständig gehörlose Ludwig van
Beethoven an seinem letzten Meisterwerk,
dem Schlusschor seiner 9. Sinfonie. Damit
seine achtlos hingeschmierten Noten
ordentlich zu Papier gebracht werden,
engagiert Beethovens Verleger die
Konservatoriums-Studentin Anna Holtz.
Der launische Komponist hält von deren
Hilfe zunächst wenig, bindet die junge Frau
aber dann mehr und mehr in seine Arbeit
ein. Als Anna ihm eines Tages ihre eigenen
Kompositionen zeigt, erntet sie nur Hohn
und Spott.
(Deutschland/USA, 2006, 100 min)
Die Filmreihe wird am 10.03.2023 mit dem
Streifen „Das Familienfoto“ fortgesetzt.
Zum Inhalt: Die Geschwister Gabrielle, Elsa
und Mao könnten unterschiedlicher kaum
sein: Gabrielle arbeitet als unkonven-
tionelle "lebende Statue". Elsa hadert mit
ihrem unerfüllten Kinderwunsch. Und der
Spieleentwickler Mao ist trotz Erfolgs im
Beruf nicht richtig im Leben angekommen.
Ihr Papa war nie da und Mama, eine
Psychotherapeutin, mischte sich ständig
ein. Die Normalste scheint die demente
Großmutter. Als der Großvater stirbt, ist die
weitverstreute Familie gezwungen, sich
zusammenzuraufen. Wie aber sollen die
total chaotischen Kinder und Enkel eine
Lösung für die alte Dame finden?
(Frankreich 2019, 95 min)

Vorausschau:
Der letzte Film wird
am 14. April gezeigt.
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Wer trifft sich wo 15
Christenlehre
Gruna
Klasse 1 - 3: montags, 15.30 Uhr
Klasse 4 - 6: montags, 16.30 Uhr
Seidnitz
Klasse 1 - 6: dienstags, 16.30 - 17.30 Uhr

Konfirmanden
jeweils montags, 17.00 Uhr
Kl. 7: 27.02., 13.03.
Kl. 8: 06.02., 06.03., 27.03.
Elternabend: 27.03., 19.00 Uhr Seidnitz

Junge Gemeinde*
Seidnitz, donnerstags 19.00 Uhr

Kirchenmusik
Kantorei
Gruna, mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr
Vorkurrende*
Seidnitz, dienstags 16.30 - 17.15 Uhr
Kurrende* (ab 2. Kl.)
Seidnitz, dienstags, 17.30 - 18.15 Uhr
Flötenkreis
Ort nach Absprache, montags 18.15 - 19.15
Uhr, Kontakt: Friederike.martin@gmx.de
Posaunenchor
Gruna, montags 19.30 - 21.00 Uhr
MUT „Männer unter Ton“
Seidnitz, donnerstags 19.30 Uhr
Seniorensingen
Gruna, dienstags, 10.00 - 11.00 Uhr
mit Prof. em. Brödel
07.02., 21.02., 07.03. & 21.03.
Seniorensingen
Altseidnitz, dienstag 9.30 - 11.00 Uhr
21.02. & 21.03.
1 x im Monat nach Absprache
mit Ute Schurig

* gefördert von der Stadt Dresden

Eva-Treff
Seidnitz, einmal im Monat
siehe Veranstaltungen

Männerstammtisch
montags
Seidnitz, 06.02. & 06.03., 19 Uhr

Senioren
Seniorenkreis
Seidnitz, Mi., 08.02., 14.30 Uhr
Gruna, Mi., 08.03., 14.30 Uhr

Eltern-Kind-Kreis
0 - 3 Jahre: Gruna, mittwochs 9.30 Uhr

Vorschulkreis „Spurensucher“
3 - 6 Jahre: Gruna, donnerstags 16.15 - 17.15
Uhr (nicht in den Ferien)

Erzählkreis „Die Kirchenmäuse“
2 - 4 Jahre, Gruna

Mütter bei sich
Gruna, mittwochs 20.00 - 22.00 Uhr
1 x im Monat nach Absprache
Kontakt: Anne-Simone Rous
E-Mail: asrous@gmail.com

Bibelgesprächskreis
Gruna, donnerstags (neu!) 10.30 Uhr

Diakoniekreise
nach Vereinbarung
Frau Kürschner, Tel.: 251 3116
Frau Hagemeyer, Tel.: 803 8559
Frau Lange, Tel.: 309 020 14

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



Öffnungszeiten Pfarramt Seidnitz

Dienstag 15 - 18 Uhr
Mittwoch 10 - 12 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr

Kerstin Dreyer
Kerstin.dreyer@evlks.de

Kontakte
Pfarrer Friedemann Groß
Altseidnitz 12, 01277 Dresden
Tel.: 0351 259 81 84, 0176 80 02 14 77
Friedemann.gross@evlks.de
Sprechzeit: Mittwoch 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfarrer Christoph Arnold
Wittenberger Str. 96, 01277 Dresden
Tel.: 0351 310 10 93, 0151 258 440 05
Christoph.arnold@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Heike Meisel
Gemeindepädagogin (Arbeit mit Kindern)
Tel.: 0170 24 62 948
Heike.meisel@evlks.de

Katja Koloska
Gemeindepädagogin (Arbeit mit Jugendlichen)
Tel.: 0152 36 87 65 63
Katja.koloska@evlks.de

Charlotte Kress
Kantorin
Tel.: 0151 155 633 64
Charlotte.kress@evlks.de

Ronny Szücs
Hausmeister
Ronny.szuecs@evlks.de

Silke Ott
Hauswirtschaft, Kirchnerin
Silke.ott@evlks.de

Bankverbindungen
Kassenverwaltung Dresden - Bank f. Kirche u. Diakonie LKG Sachsen
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36 BIC: GENO DE D1 DKD
Bitte Verwendungszweck und RT 0909 angeben!

Kirchgeld-Konto:
Kassenverwaltung Dresden - Bank f. Kirche u. Diakonie LKG Sachsen
IBAN: DE32 3506 0190 1606 1000 15 BIC: GENO DE D1 DKD
Bitte Name, Adresse und Kirchgeldnummer angeben!

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dresden Gruna-Seidnitz

Altseidnitz 12, 01277 Dresden, Tel.: 0351 256 11 65, Fax: 0351 259 81 83
E-Mail: kg.dresden_gruna_seidnitz@evlks.de Internet: www.kirche-gruna-seidnitz.de

Grabanlage unserer Gemeinde auf dem Johannisfriedhof
Nähere Auskünfte: Pfarramt Gruna-Seidnitz oder Friedhofsverwaltung Johannisfriedhof
Wehlener Str. 13, Tel: 0351 25 25 202

Thomaskirche
Bodenbacher Str. 21

Nazarethkirche
Altseidnitz 12

UnsereKirchen:

16 Kontakte
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